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Seelsorgerliche Gespräche, Beichte und 
Hausabendmahl nach Vereinbarung.
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Spenden: mit diesem QR-Code haben Sie 
auch die Möglichkeit, online zu 
spenden:



Sie wurden vor 25 Jahren (oder mehr) hier in 
der St. Marienkirche oder ganz woanders kon-
firmiert?
Dann sind Sie herzlich zum Gottesdienst an-
lässlich der Jubelkonfirmation am 27. Sep-
tember um 10 Uhr in die St. Marienkirche 
Wathlingen eingeladen.
Eingeladen sind alle, die in diesem Jahr ein Kon-
firmationsjubiläum feiern:

 1 Silberne Konfirmation (25 Jahre): Konfirma-
tion 2001

 1 Goldene Konfirmation (50 Jahre): Konfir-
mation 1976

 1 Diamantene Konfirmation (60 Jahre): Kon-
firmation 1966

 1 Eiserne Konfirmation (65 Jahre): Konfirma-
tion 1961

 1 Gnadenkonfirmation (70 Jahre): Konfirma-
tion 1956

 1 Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre): Kon-
firmation 1951

 1 Eichenkonfirmation (80 Jahre): Konfirmati-
on 1946

 1 Engelkonfirmation (85 Jahre): Konfirmation 
1941

Wer dabei sein möchte, melde sich möglichst 
bis zum 31. August im Pfarrbüro an. Leiten 
Sie die Einladung gerne auch an Menschen wei-
ter, die Sie kennen.

Wenn Sie für Ihren Jahrgang ein Treffen orga-
nisieren möchten, melden Sie sich ebenfalls 
gerne im Pfarrbüro.

Wir freuen uns, wenn viele Menschen diesen 
besonderen Gottesdienst mit uns feiern.

Der Kirchenvorstand

Einladung zur Jubelkonfirmation 2026
am 27. September 2026, 10 Uhr

Datum
02.08.
Sommerkirche
09.08.
Sommerkirche

15.08.

16.08.

23.08.

30.08.

Uhrzeit
10:00 Uhr

17:00 Uhr

08:30 Uhr
09:30 Uhr
10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst
in Nienhagen
Gottesdienst
im Gemeindehaus
im Anschluss gemeinsames Grillen.
Einschulungen

Gottesdienst
mit Taufe
Gottesdienst
mit Abendmahl
Gottesdienst
Kirchenkaffee
im Anschluss

Liturg*in

Lektorin U. Trumtrar
Pastor T.-F. Albrecht
Pastor T.-F. Albrecht

Prädikat R. Lucht

Lektor J. Ammann

Mittwoch
 1 12 Uhr: Sext
 1 21 Uhr: Komplet

Samstag
 1 18 Uhr: Vesper
 1 21 Uhr: Komplet

Fahrdienst zu den Gottesdiensten nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Helga Hemmerich
   (05144 3022)



Ein Lied kann uns augenblicklich in eine 
andere Zeit versetzen oder an einen 
anderen Ort: zum ersten Schultag, zur 
Hochzeit, in einen Sommerurlaub oder zu 
einem Familienfest. Plötzlich sind Erinne-
rungen da, ganz oft verbunden mit einem 
Lächeln und einem Glücksgefühl. Die 
Wissenschaft erklärt das mit der Funktion 
des Gehirns und Emotionen.
Die Bibel würde vermutlich einfach sa-
gen: Gott hat uns die Musik geschenkt.
Kein Wunder also, dass in den Psalmen 
so viel gesungen wird. Offenbar wussten 
die Menschen damals schon, dass vieles 
besser klingt, wenn man es singt. 
Singen drückt Freude aus, Liebe, Hoff-
nung – manchmal aber auch Trauer, Wut 
oder Zweifel.
Dass Gott sich das alles anhört, gehört zu 
den beruhigenden Nachrichten des Glau-
bens.
Und das Glück? Das ist gar nicht immer 
der große Hauptgewinn. Manchmal 
zeigt es sich in kleinen Augenblicken: ein 
freundliches Wort, ein gemeinsames Es-
sen, der letzte freie Parkplatz, ein vertrau-
tes Lied. Solche Momente erinnern uns 
daran, dass wir nicht allein sind.
Vielleicht sollten wir dem Glück deshalb 
öfter eine Bühne geben. Notfalls auch 
schief singend, das ist nicht schlimm.
Wer singt, betet doppelt. Und wer dabei 
lächelt, hat schon ein kleines Stück Glück 
gefunden.
Auch dazu hat die Wissenschaft eine Mei-
nung: Beim Singen schüttet der Körper 
Glückshormone aus. Oft merken wir erst 
dann, wie viel Kraft Musik hat, wenn sie 
uns tröstet, beruhigt oder zum Lächeln 

bringt. Musik kann Herzen öffnen und 
Menschen verbinden.
In der Bibel gehört Musik ganz selbstver-
ständlich zum Glauben. Die Psalmen sind 
Gebete, die gesungen wurden. Sie erzäh-
len von Freude und Dankbarkeit, aber 
auch von Angst und Hoffnung. Gerade 
darin liegt ihre Stärke: Musik gibt Raum 
für alles, was uns bewegt.
Und vielleicht ist Gott wie der Komponist, 
der aus all den unterschiedlichen Tönen 
unseres Lebens etwas Ganzes entstehen 
lässt. Nicht jeder Tag klingt wie ein Hit. 
Manchmal eher wie ein Ohrwurm, den 
man nicht bestellt hat, oder ein Lied, dass 
so richtig nervt. Aber selbst dann gilt: Das 
Leben hat viel mehr Melodien zu bieten, 
als die, die wir gerade hören können. Und 
Gottes Begleitung klingt immer leise mit.

Lektorin Ulrike Trumtrar

„Jauchzt dem Herrn, alle Welt; singt,
  rühmt und lobt!“           (Psalm 98,4)

15. Gemeindefest
in St. Marien

Ein Fest für die ganze Familie
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